
Österreich zählt
Tierschützer zur Mafia

Wohl in keinem anderen EU

Land werden Tierschützer in

die Nähe der Mafia gerückt
In Österreich sitzen zehn

Aktivisten ohne Anklage in
Untersuchungshaft weil sie
eine «kriminelle Vereinigung»
gebildet hätten

RUDOLF GRUBER WIEN

Nach monatelanger Überwa
chung waren die Tierschützer am
21 Mai während einer Polizeiraz

zia verhaftet worden Darunter
befindet sich auch der Präsident

des überaus aktiven «Vereins ge
gen Tierfabriken» VgT Martin
Balluch Bis heute liegt von der
Staatsanwaltschaft in Wiener

Neustadt keine Anklage vor Eine
höhere Gerichtsinstanz lehnte

kürzlich die Haftentlassung mit
der Begründung ab es gebe keine
Hinweise welche die Tatvorwürfe
entkräften würden

«Organisierte Gewaltakte»
Der Ankläger wirft den Tier

schützern unter anderem Sach

beschädigung und schwere Nöti
gung vor Sie hätten im Laufe der
letzten acht Jahre durch organi
sierte Gewaltakte unter anderen

Stinkbombenanschläge gegen
Pelzhändler und Eindringen in
Tierfabriken um Quälereien zu
dokumentieren einen Schaden

von 600000 Euro verursacht VgT
Präsident Balluch wird vorgewor
fen selbst eine Jagdhütte in Brand
gesteckt zu haben
Neu und heftig umstritten ist

die Anwendung des Paragraphen
278a in Österreich landläufig als
«Mafia Paragraph» bekannt auch
auf Tierschutzvereine So stützt

sich der Staatsanwalt aufden Pas
sus «unternehmensähnliche Ver

bindung einer grösseren Zahl von
Personen» die dadurch Bereiche
rung in grossem Umfang oder er
heblichen Einfluss aufPolitik oder
Wirtschaft anstrebt und die ein

zuschüchtern versuche Höchst

strafe fünf Jahre Gefängnis

Bis ins Parlament

Mit derGleichsetzungvonTier
schutzaktionen mit klassischen

Formen der organisierten Krimi
nalität wie Terrorismus und Dro

genhandel steht Österreichs Justiz
in der EU wohl einzigartig da
Peter Pilz Sicherheitssprecher der
Grünen wirft den BehördenMiss
brauch und Unverhältnismässig
keit der Mittel vor Inzwischen hat
die Affäre auch das Wiener Parla

ment beschäftigt Ein Antrag der
Grünen auf Reform des Mafia

Paragraphen wurde kürzlich von
der Regierungsmehrheit abge
lehnt Pilz argwöhnt dass damit
auch anderen regierungsunab
hängigen Organisationen der
Schneid zu zivilem Ungehorsam
genommen werden solle
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